
Ausgewählte Beiträge zur
Schweizer Politik

Suchabfrage 20.04.2024

Thema Kultur, Sprache, Kirchen
Schlagworte Buchmarkt
Akteure Suter, Martin
Prozesstypen Keine Einschränkung
Datum 01.01.1965 - 01.01.2022

01.01.65 - 01.01.22ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK



Impressum

Herausgeber

Année Politique Suisse
Institut für Politikwissenschaft
Universität Bern
Fabrikstrasse 8
CH-3012 Bern
www.anneepolitique.swiss

Beiträge von

Gerber, Marlène

Bevorzugte Zitierweise

Gerber, Marlène 2024. Ausgewählte Beiträge zur Schweizer Politik: Kultur, Sprache,
Kirchen, Buchmarkt, 2015. Bern: Année Politique Suisse, Institut für
Politikwissenschaft, Universität Bern. www.anneepolitique.swiss, abgerufen am
20.04.2024.

01.01.65 - 01.01.22ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK

http://www.anneepolitique.swiss


Inhaltsverzeichnis

1Allgemeine Chronik
1Bildung, Kultur und Medien
1Kultur, Sprache, Kirchen

1Buchmarkt

01.01.65 - 01.01.22 IANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK



Abkürzungsverzeichnis

01.01.65 - 01.01.22 IIANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK



Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Kultur, Sprache, Kirchen

Buchmarkt

Bereits im Jahr 2014 sank der Branchenumsatz des Schweizer Buchmarktes um 4,9%.
Mit der Aufhebung des Euro-Mindestkurses befürchteten die Buchhändler und Verleger
für das Jahr 2015 noch weit verheerendere Auswirkungen auf den Buchmarkt. Der
Diogenes-Verlag, der 90% seines Umsatzes im Euroraum generiert, rechnete für das
aktuelle Jahr mit einem Umsatzrückgang von 16% und sagte als Reaktion auf den
Entscheid der Nationalbank seine Teilnahme an der Frankfurter Buchmesse ab. Für das
erste Halbjahr 2015 gaben die Buchhändler und Verleger dann tatsächlich einen –
hauptsächlich währungsbedingten – Umsatzrückgang von 6% bekannt. Davon nicht
betroffen war jedoch Diogenes; das Verlagshaus erzielte dank den Neuerscheinungen
von Donna Leon und Martin Suter gar eine leichte Umsatzsteigerung. Die Leiden des
Buchmarktes fanden auch bei Orell Füssli Thalia ihren Ausdruck, wo die kürzlich
erfolgte Fusion der beiden Buchhandlungen offenbar nicht zum gewünschten Erfolg
geführt hatte. Im Dezember gab das Unternehmen einen Stellenabbau in zwei Zürcher
Filialen bekannt und beinahe zeitgleich führte es in verschiedenen Städten
Informationsveranstaltungen für seine Mitarbeiter zur Bekanntgabe der neuen, durch
die Beratungsfirma McKinsey erarbeitete Strategie durch. Man sei zwar nicht zum
"Sanierungsfall" mutiert, aber es würden nicht genügend Neukunden angeworben und
das Unternehmen verzeichne im Vergleich zur gesamten Branche gar einen
überproportionalen Wachstumsschwund. Die präsentierten Massnahmen der neuen
Strategie beinhalteten unter anderem die Schliessung von Filialen sowie die
Namensänderung in Orell Füssli Schweiz. Eine Markenkonzentration soll auch im
Online-Buchhandel erfolgen: Thalia.ch, Books.ch und Buch.ch sollen ebenfalls in die
Marke Orell Füssli integriert werden. 1
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1) TG, 28.1.15; TA, 26.2.15; AZ, 8.4.15; BaZ, 10.4.15; SoZ, 12.4.15; NZZ, 26.8.15; TA, 19.12.15
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